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Halle 1 März
sDie Handelkammer ist auf ihre diesbezügliche

Eingabe von dem Herrn Minister für Handel und Gewerbe
benachrichtigt worden daß Seine Durchlaucht durch Erlaß vom

27 Februar cr den königlichen Oberpäsidenten zu Magde
burg eriuchr habe die Seitens des kaiserlichen Konsuls in
Canton hierher gesandte Sammlung fremder Importe für den
chinesischen Markt nach em dieselbe in Magdeburg zur Auf
stellung gelangt sein wird der Handelskammer mit dem Auf
trage zugehen zu lassen dieselbe 14 Tage lang in geeigneter
Weise zur öffentlichen Einsichtnahme auszustellen und dem
nächst direkt an den königlichen Oberpräsidenten zu Schleswig
zu senden

sSch ulangelegenheit An den städtischen Volks
schulen beginnen die Privatexamina Montag den 3 März
und zwar in der alten Volksschule Zur Verkeilung kom
men beim Abgange resp der Versetzung in andere Klassen
249 Bücher als Prämien für ebenso viel fleißige Schüler
und Schülerinnen Es sind dies vorwiegend Schulbücher
durch oeren Darreichung zugleich den Eltern die Sorge um
das Neubeschaffen von Büchern erleichtert wird denn jedes
Kind der Volksschulen hat eit Einführung des neuen Lese
buches außer der Fibel noch dreimal ein Lesebuch während
seiner Schulzeit zu beschaffen

sTheaternotiz j Nächsten Montag wird das von
Oskar Blumenthal verfaßte Lustspiel Der Probe
pfeil in unserm Theater gegeben werden Das Stück hat
in Berlin am deutschen Theater sowohl als auch anderwärts
wo es aufgeführt wurde große Erfolge erzielt und freuen
wir uns daher daß Herr Direktor Gluth uns so bald niit
dieser interessanten Novität bekannt macht

sPatent Herrn Magistrats Sekretair W Kempin
Hieselbst ist ein Patent auf einen Füllfederhalter verliehen
worden

Generalversammlung Am Donnerstag Abend
nach stattgehabter Singestunde hielt der Handwerker Bildungs
verein in seinem Vereinslokale Restaurant zum Kühlen Brun

nen unter Vorsitz des Herrn Kiefer seine erste diesjährige
Generalversammlung ab welche sehr zahlreich besucht war
Die neuentworfenen Statuten wurden in allen Paragraphen
genehmigt Beschlossen wurde am Mittfasten im Kühlen
Brunnen einen Narren Abend abzuhalten Ferner soll am
30 März Theater und Ball im Rosenthal und im Laufe des
diesjährigen Sommer ein größeres Sommerfest stattfinden

jOer Kunstgewerbe Bereis hielt gestern
Abend im Caf6 David seine Monatsverfammlung ab
Der Vorsitzende Herr Oberbürgermeister Staude theilte
mit daß es dem Vorstande gelungen sei für die nächste
am 18 März stattfindende Monatsverfammlung Herrn
v Huber Liebenau wieder zu einem Vortrage zu ge
winnen An genanntem Abend wird der Herr v Huber
Liebenau über Die Ausgrabungen von Pompeji sprechen
ein Thema welches gewiß auch die Damen interessiren
wird Man darf diesem Vortrage um so mehr mit Span
nung entgegensehen als der Vortragende lange Zeit persön

lich bei den Ausgrabungen zugegen gewesen ist und alle
ausgegrabenen Gegenstände aus eigener Anschauung kennt

Ferner wurde bekannt gegeben daß ein Mitbürger
unserer Stadt im Volksschulsaale in den ersten Tagen des
April eine Ausstellung von Originalzeichnungen veranstalten
wird Es ist dies Anerbieten mit großem Danke zu be
grüßen um so mehr da der Ueberschuß des Eintritts
geldes für einen gemeinnützigen Zweck bestimmt werden wird
Diese Zeichnungen welche der Besitzer innerhalb zwanzig
Jahren sowohl im Jnlande wie im Auslande gesammelt
hat sind von den hervorragendsten Meistern der letzten
drei Jahrhunderte gefertigt worden und werven in histo
rischer Aufstellung nach Schulen und der Zeit geordnct
ausgestellt werden Wir machen heute schon unsere Mit
bürger auf diesen Genuß aufmerksam Eine andere Mit
theilung betraf die vom Herrn Fabrikbesitzer Hübner
beabsichtigte Konkurrenz zur Erlangung eines stilgemäßen
und künstlerisch ausgeführten Entwurfes von Quittungs
und Wechselformularen Das Comite welches sich mit
den Vorberathungen zur würdigen Feier des 200jährigcn
Geburtstages des in Halle geborenen Komponisten Händel
befaßt hat beschlossen das Denkmal auf dem Markte mit
einem neuen schmiedeeisernen in stilvoller Weise ausgeführ
ten Gitter zu umgeben und es wurde vom Herrn Ober
bürgermeister Staude die Hoffnung ausgesprochen daß
das bezügliche Konkurrenz Ausschreiben dem Kunstgewerbe
Verein übertragen werden würde Die Feier selbst ist als
zweitägiges Musikfest geplant und wird am 12 und
13 Februar k I abgehalten werden Herr Stadtbau
rath Lo Hausen machte die erfreuliche Mittheilung daß
sämmtliche zu Preisrichtern für die ausgeschriebene Kon
kurrenz die Einrichtung eines Schlafzimmers betreffend
gewählte Herren die auf sie gefallene Wahl angenommen
haben Einer der auswärtigen Herren Preisrichter hatte
den Wunsch ausgesprochen daß das Programm dahin ab
geändert werden möchte daß der Kleiderschrank nur zur
Aufnahme ver Kleidungsstücke der Waschtisch dagegen auch
zur Aufbewahrung der Wäsche dienen soll Dieser Wunsch
ist denn auch bereits in dem öffentlich bekannt gemachten
Programm erfüllt worden Zur Konkurrenz sind bis jetzt
ungefähr 10 12 Programme von auswärtigen Herren
verlangt worden Wie sehr diese neue Konkurrenz auch
andere Städte interessirt geht daraus hervor daß
achtundzwanzig auswärtige Zeitungen unter Mittheilung
des Programms aus die Konkurrenz hingewiesen haben
Den zweiten Theil der Vereinssitzung bildete ein Vortrag
des Herrn Regierungs Baumeister Piper welcher über
das von den preußischen Städten Ihren königlichen Hoheiten
dem Prinzen und der Prinzessin Wilhelm zur Hochzeit
dargebrachte Tafelsilber sprach die Veranlassung eines ge
gemeinsamen Handelns der Städte hervorhob und die ein

zelnen Schmuckstücke nach den ausgestellten Photographien
beschrieb und erläuterte Diese Photographien sind im
Handel nicht käuflich Es ist nur eine beschränkte Anzahl
derselben angefertigt und den betheiligten Städten als An
denken übermittelt worden Nachdem dem Vortragenden
vom Vorsitzenden der Dank Namens der Versammlung
ausgedrückt war vervollständigte Herr Oberbürgermeister
Staude den Vortrag indem derselbe die Größe der
Schmuckstücke in ungefähren Maßen angab die Art der
Vergoldung näher erklärte und den wahrhaft grandiosen
Eindruck schilderte welcher den Prinzen Wilhelm zu dem
Äuzspruche veranlaßt habe daß er wohl wisse daß kein
Fürstenhaus in Europa einen solchen Schatz besäße

sNieren schlag Heute Morgen hätte sich in der
oberen großen Steinstraße leicht ein großes Unglück ereig
nen können Das mit zwei Pferden bespannte Fahrwerk
des Schulzen May aus Tornau kam die qu Straße heraus
gefahren wobei ich das eine der Pferde durch unruhiges
Wesen verdächtig machte Infolgedessen wurde es ausge
spannt Nun aber geberdete es sich wie rasend Es sprang
verschiedene Male fußhoch in die Lust durchstürmce kreuz
und quer die Straße so daß die Passanten schleunigst in
die Pausthüren stoben bis es plötzlich nach längerem Toben
erschöpft niederfiel Das arme Thier war von einem
Nierenschlage betroffen worden und mußte dem Abdecker
übergeben werden Zu verwundern ist daß kein UnMck
dabei entstanden ist da gerade Sonnabends zu dieser Stunde
der Verkehr ein äußerst lebhafter ist

sVagabonden Abschub j Wie jetzt fast täg
lich wurden gestern Abend wiederum von der Strömer schm
Herberge acht männliche Individuen die sich schon längere
Zeit arbeitslos und ohne alle Subsistenzmittel hier herum
trieben nach der Polizei Wacht sistirt um bestrast resp
mit Reiserouie nach der Heimath gewiesen zu werden

sDiebstähle und Gaunereien Kürzlich wurde
die verehelichte Arbeiter Werche Ackerstraße 3 dabei abgefaßt
wie sie in einem hiesigen Fleischerladen ein Stück Schweine
fleisch auf diebische Weise verschwinden ließ Der Meister
hat Strafantrag gestellt und sieht die Ladendiebin die ver
gangenen Herbst auch die Taschendieberei als Spezialität be
trieb ihrer Bestrafung entgegen Aus dem unverschlosse
nen Waschhause des Grundstücks Schulberg 8 wurden kürz
lich verschiedene Wäschestücke gestohlen

Standesamt Halle Meldung vom 29 Februar
Aufgeboten Der Pastor smörit Bernhard Jmmanuel

Hansi Halle und Klara Emilie Jenny Dittmar Merseburg
evoren Dem Stärkesabrikant Friedrich Dettenborn

Steinweg 3 eine T Anna Gertrud Dem Dienstmann
Franz Köppe gr Rittergasse 4 ein S Franz Dem
Gürtler Eugen Huth am Kirchthor 23 eine T Auguste
Josephine Margarethe Ein unehel S Schützengasse 14

Dem Tischler Hermann Strietzel a d Moritzkirche 5
ein S Reinhold Dem Stellmacher Wilhelm Paul
kl Sandberg 18 ein S Arthur Walther Dem Äürschner
meister Johannes Zuber gr Ulrichstraße 52 eine T Anna
Marie Margarethe

Gestorben Des Kaufmann Heinrich Tiemann T
Bertha 2 M 29 T Keuchhusten Parkstraße 10 Die
Wittwe Friederike Lorenz geb Ehrig 75 I 8 M 4 T
Lungenentzündung Steg 18 Des Kaufmann Karl Wein
hold S Kurt Theodor 6 M Stickfluß Leipzigerstraße 91

Des 1 Tischlermeister Otto Kiefer S Paul 9 I
11 M 14 T Miliartuberkulose gr Rittergasse 2
Des Schiffer Heinrich Barcke S Paul 9 M 20 T
Tuberkulose Weingärten 19 Der Schneider Thomas
Baus 28 I 6 M 29 T Tuberkulose Klinik

Paulus von Mendelssohn
Kaum sind die Klänge von Bruch s herrlicher Glocke

vorbei so bescheert uns die Neue Sing Akademie wieder die
Ausführung eines so gewaltigen Werkes wie Mendelssohn s
Paulus Genannter Eomponist war es welcher Bach s
Werke besonders seine Passionen der Vergessenheit entriß
und gerade aus diesen Werken Begeisterung und Anfeuerung
zu eignem Schaffen erhielt und nun ein Werk uns geboten
hat welches als ächt protestantische Kirchenmusik mit allen
ihren Schönheiten das Vorbild aller spätern ähnlichen Werke
geworden ist und noch lange bleiben wird In keinem Werke
paart sich so die rechte Strenge mit der rechten Milde zu
einem unvergleichlichen Meisterwerke Mit großem Danke
muß hervorgehoben werden daß die für Kirchenconcerte so
bevorzugte Marktkirche für dieses Concert bewilligt wurde
denn nur auch erst in der Kirche können Einem die Schön
heiten dieser einzigen Schöpfung in ihrer wahren und vollen
Gestalt erscheinen Die Chöre im Paulus gehören bekannt
lich zu den größten und anstrengendsten welche je geschaffen

worden sie liegen aber auch in den besten Händen Nur
ein so großer Chor wie der der Neuen Sing Akademie darf
sich daran wagen Und für die Solis sind gleichfalls die
tüchtigsten Kräfte gewonnen Ein unerreichter Paulus ist
Herr Hildach aus Dresden die Tenorparthie ruht in der
sichern Hand eines jugendlichen Concertsängers Herrn Francke
aus Dresden welcher aus der vorzüglichen Schule des Herrn
Professor Scharfe in Dresden hervorgegangen ist Das
Sopransolo wird von Frau Hildach oder von Frau
Voretzsch wenn letztere soweit wieder gesund sein wird
gesungen das Altsolo von einer bevorzugteren Stimme aus
dem Chöre So wünschen wir der Aufführung ein frohes
und glückliches Gelingen

des Vereins Herr vr Kleemann in Hamburg giebt in einem
Briefe einen Bericht über die daselbst am ö Februar beim Abgange
der Leichen von der Jeanette Expedition nach Amerika stattgefundme
Trauerfeier Herr Dr Kleemann hat im Auftrage des Vereins
einen prächtigen Lorbeerkranz auf den Sarg des wackern Kapitains
de Long niedergelegt

Ein Brief des Herrn vr Orno skin Athen bringt Nachricht
von dem überraschenden wirthschaftlichen Aufschwung welchen das
kleine Griechenland nach der Einverleibung von fast ganz Thessalien
nimmt Großartige Unternehmungen ausgedehnte Eisenbahnbauten
Trockenlegung des Kochaissees ze sind in Angriff genommen wäh
rend die Durchstechung des Isthmus rüstig fortschreitet

Die in die Heimath gerichteten Briefe des Zoologen der deut
schen antarktischen Expedition des Herrn vr von den Steinen
von denen Abschrift zu nehmen dem Herrn Vorsitzenden gestattet
war geben eine außerordentlich fesselnde Schilderung seines Aufent
halts auf Siid Georgien 54 siidl Breite vom September 1832
bis ebendahin 1833 Das Klima daselbst scheint ein verhältnißmäßig
mildes zn sein der niedrigste Thermometerstand während des Win
ters betrug 7Vs Celsius so daß sich die Temperatur im Allge
meinen wohl zwischen 10 und IS Celsius bewegen wird
Der Forscher glaubt auf Siid Georgien die Kerguelen Taube wieder
gefunden zu haben aber sollte es auch nur eine nahe Verwandte
der ckionis xarva die okionis Ms sein so läge darin wieder ein
Anzeichen mehr vor für die frühere Existenz einer ausgedehnten Land
masse in jenen südlichen Meeresräumen

Aus das Preisausschreiben des Vereins sind vier Arbeiten ein
gegangen das Preisrichter Kollegium hat je den halben Preis zuer
kannt Herrn Oberlehrer Bruno Haushalter am Gymnasium zu
Rudolstadt für seine Arbeit über die Dialekte des Harzgebirges und
Herrn stnä soxr Gustav Reischel aus Sömmerda für seine Ar
beit über das Centralbecken Thüringens

Herr Rentier Otto geleitete sodann die Versammlung als
kundiger Führer eine reiche von ihm ausgestellte Sammlung von
Photographien aus Spanien erläuternd durch die interessantesten
Städte dieses in letzter Zeit so vielfach genannten Landes

Den Festvortrag hielt hierauf das korrespondirende Vereinsmit
glied Herr Dr Pechuel Lösche aus Leipzig über die Bodenbeschaffen
heit Fruchtbarkeit und Vegetation Central Asrikas Den sichersten
Gradmesser sür die Fruchtbarkeit eines Landes bildet die natürliche
Vegetation desselben für welche vier Stufen zu unterscheiden sind
Wüste Steppe Savanne Waldland denn in ihr kommen die beiden
hauptsächlichsten die Fruchtbarkeit bestimmenden Faktoren Klima
zumal Niederschlagsverhältnisse und Bodenbeschaffenheit zum sicht
barsten Ausdruck Sehen wir uns nun das tropische Asrika auf
seine natürliche Vegetation hin an so gewährt dasselbe für eine Kolo
nisation nur geringe Aussichten Denn statt des üppigen Urwaldes
von dem solche Reisenden dre sich wie auch Stanley fast ausschließ
lich an die Flußläufe gehalten haben zu sprechen lieben haben gründ
lichere Forscher wie Dr Buchner Pogge Wißmann die über die Flüsse
hinausgekommen sind meist nur Savannen ja Steppen gesehenSoviel bis jetzt feststeht nehmen die Wälder einen verhältnißmäßig
nur geringen Ranm ein Man kann 2 Arten unterscheiden 1 Gallerie
wälder aus durchfeuchtetem Untergrund meist längst der Wasserläuse
und daher von den allgemeinen Niederschlagsverhältnissen weniger ab
hängig 2 Regenwälder Nur die letzteren sind für die Fruchtbarkeit
bestimmend da die ersteren zu spärlich und auch wegen der steten
Überschwemmungsgefahr nicht knltnrfähig sind

Die Regenwälder aber finden sich ausschließlich nur längs der
Küste am äußeren AbHange der das innere Hochafrika einschließende
Randgebirge diese Striche erhalten zu jeder Jahreszeit von der See
her durch Steigungsregen reichlichen Niederschlag welcher üppigen
Waldwnchs hervorruft Der innere Abfall und noch weniger die
innere Hochfläche erhalten direkt vom Meere keine Niederschläge sie
haben nnr Zenithalregen zur Zeit des höchsten Sonnenstandes meist
mit furchtbaren Gewittern verbunden Man kann daher hier im
Allgemeinen zwischen einer Regen und Trockenzeit unterscheiden
Dieser nur zeitweise Regen ist für Waldwuchs meist nicht ausreichend
Gleichwohl hat es auch in Jnnerasrika aller Wahrscheinlichkeit nach
früher ausgedehntere Waldungen gegeben aber dieselben sind durch
den Raubbau der Neger ausgerottet worden ausgenommen nur die
meist tiefe Schluchten ausfüllenden Galleriewälder Ebenso ungünstig
wie die Niederschlagsverhältnisse sind diejenigen des Bodens der im
gesammten tropischen Asrika an seiner Oberfläche ein und dieselbe
Formation ausweist den auch in Brasilien und Indien vorkommen
denl tsrit Allen diesenl atsriten gemeinsam ist einmal die rothe Farbe
in den verschiedensten Schattirungen sodann die außerordentlich hohe
Durchlässigkeit die keine Quellenbildung aufkommen und selbst den
anhaltendjten Regen bis auf die tiefe Thonunterlage sofort einsickern
läßt Nur wo der Boden festgetreten ist sammelt sich das Waffer
und hier bilden sich denn vielfach Schluchten meist eng aber
30 50 Meter tief mit senkrecht abfallenden Wänden wie beim Löß
welche den Reisenden zu stundenlangen Umwegen zwingen Man hat
zu unterscheiden 1 xrIrnS,rsn 1,ktsrit in nrspünglicher Lagerung am
Orte seiner Entstehung von zelliger Struktur und daher höchste
Durchlässigkeit meist 3 1V Meter mächtig 2 ssenrMrsn I atsrit
von seiner Ursprungsstätte durch die Flüsse weggeführt dichter und
daher weniger durchlässig von 60 80 Meter Mächtigkeit über dem
Meere Erstere Art findet sich naturgemäß im Innern letztere an
der Küste ein zweiter Grund für ihre größere Fruchtbarkeit Die
rothe Farbe des Gesteins rührt wahrscheinlich von dem reichen aber
allseitig vertheiltem Eisengehalt des Bodens her Was seine Entste
hung anlangt so haben wir den I stsrit als ein Verwitterungspro
dukt zu betrachten das sich überall im tropischen Afrika aus allen daselbst
vorkommenden Felsarten auf dieselbe Weise bildet und schließlich
dieselben Bestandtheile ausweist Die Verwitterung wird verursacht
theils durch mechanische Auflockerung durch das Zusammenwirken
größter Hitze und massiger Niederschläge wenn der bis 85 Celsius
erhitzte Boden Plötzlich durch starken Regen von 25 begossen wird
theils durch chemische Zersetzung indem die starken Gewitter mit
40 60 Blitzen in der Minute eine gesteigerte Säurebildung in der
Lnst hervorrufen und das in Folge dessen mit Säure getränkte Re
genwasser zersetzend auf das Gestein einwirkt

Der Latent scheint an Kalk und Phosphorsäure arm zu sein
doch sind seine chemischen Eigenschaften noch nicht genügend festge
stellt

Aehnlicher Ertrag wie vom Lößboden ist vom Lateritboden nur
bei angestrengtester Kultur Arbeit zu erwarten zu der die einheimische
Bevötkernng wenig geeignet erscheint Auch gedeihen nur die ein
heimischen Kulturgewächse die außer den Erdnüssen wenig Ertrag
bieten Alle Versuche der Belgier neue Halmfrüchte einzuführen sind
vollständig gescheitert sodaß ihre Kolonien von Europa aus verpro
viantirt werven müssen Dasselbe wird bei jeder Kolonie sür mehrere
Jahre nöthig sein bevor sie im Stande fern wird selbst die nöthigen
Nahrungsmittel zu erzeugen

Dem von der Versammlung mit reichem Beifall aufgenommenen
Vortrage schloß sich ein gemeinschaftliches Abendessen an

Thüringisch Sächsischer Berein für Erdkunde
Central Verein zu Halle a/S

Festsitzung zur Feier des elfjährigen nftungssestes
Donnerstag den 28 Februar 1884

Herr Pros Kirchhofs eröffnete die Festsitzung zu welcher wiü
alljährlich auch die Damen des Vereins zahlreich erschienen waren
mit Mittheilungen aus Briefen auswärtiger Freunde und Mitglieder

Bericht Ses Vmleuvereins zn Hallt a/S
am 1 März 1884

Preise bei Posten aus erster Hemd mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Mittelqnalitäten 170 175 M bessere bis 17S M

feinster märkischer bis 187 M
Roggen 1000 KZ 14S 1S4 M
Gerste 1000 KZ Land 160 175 M seine Chevalier bis 190 M

Fnttergerste 135 145 M
Gerstenmalz 100 prima Qualität 28,50 29,50 M
Hafer 1000 I15 143 155 MHülsenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbsen 1S0 205 M

Lmsen 100 KZ 24 36 M
Kümmel 100 KZ 53 54 M
Stärke 100 36 M besser gefragt



Spiritus 10,000 Llter Procente loco still Kartoffel 43,40 M
Riiben obne Angebot

Rüböl 100 I A 65 50 M
Solaröl 100 KZ 0,825/30 18 19 M
Malzkeime 1Ä0 KZ dunkle S,S0 M helle 11 M
Futtermehl 100 KZ 14 M
Kleie Roggen 100 KZ 12,25 M Weizenschaale 11 M Weizen

grieskleie 11 M
Oelkucheu 100 i s fremde 15,30 M hiesige 16 M

Rohzucker Die zu Anfang der Woche noch herrschende feste
Stimmung schwächte sich in Folge ungünstiger Auslandsberichte und
stärker auftretenden Angebotes in den letzten Tagen wesentlich ab
und ging die vorwöchentliche Preisbesserung vollständig wieder ver
loren Umsatz 18,300 Sack

Raffinirter Zucker Die lebhafte Kauflust welche in den
ersten Tagen dieser Berichtswoche bestand ermattete wieder zu Ende
derselben doch haben sich die Preise behauptet da Eigene mit Offerten
nur spärlich an den Markt kamen

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Krystallzucker über

Kornzucker 96 53,20 64,00
SS 52 00 52,60
94 51,00 51,80Rendement 88 51,20 51,80

Nachprodukte 94 91 47,00 44,00
90 88 43,50 40,00

Unosmostrte Melasse ohne Tonne 6,80 7,20

Osmostrte 6,00 6,60Raffinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade ffein ohne Faß

fein 69,00Melis ffein 68,00Gemahl Raffinade I mit Faß 5 66,00 67,00

II 65,00Melis I 63,00
Provinzielles

Nordhausen 29 Februar Gestern Abend 9
Uhr wurden die Bewohner der Bahnhofstraße und eines
großen Theiles der Unterstadt durch einen fürchterlichen Knall
erschreckt Hinter der Hausthür des Hotel Wieg hatte ein
noch Unermittelter eine Büchse wie sie zur Verpackung
schwedischer Zündhölzer verwendet werden mit Pulver ge
füllt mit einer großen Menge Bindfaden umwickelt und mit
einem Zünder versehen hingeworfen Die Erschütterung
durch die Explosion war so stark daß 2 große Fensterscheiben
zersprungen waren Anfänglich glaubte man daß eine Dyna
mitpatrone explodirt sei bis man die Trümmer der Schachtel
fand Der Bindfaden war vollständig in wollige Fasern
aufgelöst

Aschersleben 29 Februar Gestern gegen Abend
sahen einige Männer aus dem Militärschießstande den soge
nannten Stephanskuhlen Rauch aufsteigen und begaben sich
dorthin um die Ursache dieser außergewöhnlichen Erscheinung
zu erforschen Sie fanden daselbst einen brennenden mensch
lichen Leichnam neben dem eine abgeschossene Pistole lag
Nachdem sie das Feuer gelöscht erstatteten sie Anzeige und
die Polizei ließ den Leichnam nach dem Krankenhause bringen
Derselbe ist förmlich gebraten und überall mit einer finger
dicken schwarzen Kruste überzogen Da natürlich auch die
Kleidung verbrannt und das Gesicht ganz unkenntlich ist
konnte man die Persönlichkeit schwer feststellen Nun wird
aber der Tuchmachergeselle H vermißt und es unterliegt
wohl kaum einem Zweifel daß es dieser ist Eine Schuß
wunde konnte bisher nicht ermittelt werden in Folge der
starken Verbrennung doch dürfte ein Selbstmord anzunehmen
sein der Vermißte H soll kränklich gewesen sein Ob die
Kleidung sich durch den Schuß selbst entzündet hat oder ob
H etwa sie absichtlich in Brand steckte wie man auch be
haupten hört wird wohl nie festgestellt werden können

Osterwieck Für die Abgebrannten sind so reich
liche Gaben an Kleidungsstücken Betten Wäsche sowie an
Naturalien und Brennmaterialien eingegangen daß es
möglich gewesen ist sowohl Erwachsene wie Kinder mit
einem vollständigen Bett warmer Winterbekleidung und
ausreichender Wäsche zu versehen Ebenso hat jede Familie
bei der Vertheilung von Kartoffeln Kohlen c so viel er
halten daß sie gut auskommen kann An baarem Gelde
sind beim Hilfscomitse 16473,40 und bei der Expedi
tion der Ilse Zeitung 5048,84 eingegangen

Stendal 27 Februar Gestern fiel die 66 Jahre
alte Frau Henning als sie die Wohnung eines Rechtsanwalts
verließ so unglücklich die Treppe hinab daß der Schädel zer
trümmert wurde und gleich darauf der Tod eintrat

Aus den Nachbarstaaten
Leipzig 29 Februar In dem Berichte in Nr 45

des Hall Tagebl aus Leipzig vom 18 Februar theilte Ihr
Eorrespondem u A mit daß in allen hiesigen Schulen in
diesem Schuljahre die Centralheizung aufgegeben und die
Ofenheizung wieder eingeführt sei Wie wir dagegen von
competentesler Seite erfahren ist diese damalige Mitthei
lung eine durchaus irrthümliche da in Leipzig nie beschlossen
worden ist die Eentralhnzungsanlagen in allen Schulen zu be
seitigen noch viel weniger in den neuen Schulen keine Eentral
heizungen mehr anzuwenden Die beiden neuesten bereits seit
dem Jahre 1880 im Betriebe befindlichen Schulen die
VII Bürger und die VII Bezirks Schule eine jede mit
40 Lehrzimmern sind mit einer combinirten Luft Wasserhei
zungs anlage vom Ingenieur Emil Kelling in Dresden versehen
Die Heizungen sunknoniren zur besten Zufriedenheit der
Lehrer verursachen verhältnißmäßig geringe Betriebskosten
und wenig Reparaturen Die neueste im Bau begriffene
Schule die VIII Bezirks Schule mit 45 Lehrzimmern er
hält ebenfalls eine Centralheizung nach dem vorgenannten
System

Knnft Wissenschaft Literatur
Das Monatsblatt des Gustav Adolf Vereins für die

Provinz Sachsen Organ für den Haupt Verein der Provinz
Sachsen pro März hat folgenden Inhalt Aus der Provinz
Sachsen Halle a S Notizen Die Lutherfeier in
Augsburg Fliegendes Blatt Nr 63 des Evangelischen
Vereins der G, A, Stiftung Aus Westfalen Schles
wig Holstein Lübeck Thüringen

Todesfälle
Kardinal Hassun ist laut telegraphischer Mit

theilung aus Rom gestorben Anton Hassun am 13 Juni
1809 zu Konstantinopel geboren wurde am 13 Dezember
1880 zum Kardinal ernannt Der nunmehr Hingeschie
dene gehörte im h Kollegium zu den Kardinalpriestern
unter denen ihm der Staatssekretär Jacobini dem Zeit
punkte der Ernennung nach unmittelbar voransteht

Vermischtes
sJn Wiens ist in den letzten Tagen ein Prozeß

verhandelt worden welcher interessante wenn auch unerfreu
liche Einblicke in das moderne sociale Leben thun ließ Vor
den Schranken des Schwurgerichts stand der 32jährige
Dr xbil Neminar gewesener Professor der Mineralogie
an der Universität Innsbruck angeklagt des schuldbaren
Bankerotts und betrügerischer Handlungen zum Nachtheil des
Grafen Eastell und des Grafen und der Gräfin Grotta
Neminar ist ein Mann von eleganter Erscheinung der es
durch sein kavaliermäßiges Austreten und seine wirklichen
und fingirten Verbindungen fertig brachte Schulden in Höhe
von 147 000 Gulden zu machen Geboren als Sohn eines
in Teschen lebenden armen Schneiders erwarb er sich 1875
den Doktorgrad und erhielt im Jahre 1877 nach kurzer
Wirksamkeit als Privatdozent an der Wiener Universität einen
Ruf als außerordentlicher Professor der Mineralogie und
Petrographie an die Jnnsbrucker Universität Von seiner
Professur machte er aber keinen Gebrauch verwendete viel
mehr seine Zeit in dem Dränge schnell reich zu werden zur
Anknüpfung zahlreicher industrieller Unternehmungen wobei
er wie ihm die Anklage vorwarf obwohl bereits verschuldet
eine Menge von Personen darunter die obengenannten
Grafen zum Kreditgeben veranlaßte Der akademische Senat
der Jnnsbrucker Universität sah sich durch die immerwährende
Abwesenheit Dr Neminar s von der Lehrkanzel zu wieder
holten Ermahnungen und endlich zur Entlassung veranlaßt
Nachdem Neminar in Innsbruck unmöglich geworden war
lebte er noch lange in Wien auf großem Fuße und in per
sönlichem Verkehr mit aristokratischen Kreisen bis die Behörde

auf ihn aufmerksam gemacht wurde und ihn verhaften ließ
Mit Neminar mußten noch die Amtsdienergehilfen Winetzky
und Seliger auf der Anklagebank Platz nehmen welche bei
ihm Zustellungen und Exekutionen vorzunehmen hatten sich
aber sollten durch Geschenke und Versprechungen zu verschie
denen seine Gläubiger schädigenden Mißbrauchen haben ver
leiten lassen Der Prozeß nahm mehrere Tage in Anspruch
allem Anschein nach ließen die eingehenden Verhandlungen
die Thaten Neminars in milderem Lichte erscheinen denn
wie telegraphisch gemeldet wird wurde die Anklage betreffs der
betrügerischen Handlungen zum Nachtheil der Gräfin Grotta
Zschörner s und des Grafen Castell vom Staatsanwalte
zurückgezogen auch von der Anklage gegen den Amtsdiener
Seliger trat der Staatsanwalt zurück Der Amtsdiener
Winetzki wurde auf Grund des Wahrspruchs der Geschworenen

vom Gerichtshofe freigesprochen Dr Neminar wurde von
dem Verbrechen des Betrugs und der Verleitung zum Miß
brauch der Amtsgewalt freigesprochen und nur wegen schuld
barer Krida zu 6 monatlichem strengen Arreste verurtheilt

Berlin Die einzige noch lebende Blutsverwandte
Schiller s will ein hiesiger Stadtmissionär entdeckt haben der
hierüber dem Reichsboten wie folgt berichtet In diesen
Tagen kam eine unverehelichte Anna Schiller Luisenstr 21
erster Hof links drei Treppen Wittwe Koswitz bei der
Kaiserin um eine Unterstützung ein Sie giebt vor die ein
zige noch lebende Blutsverwandte des großen Dichters zu
sein Nie verheirathet sie ist jetzt 61 Jahre alt Schwach
und sehr gebrechlich kann sie nur ganz leichte Arbeiten ver
richten So wartet sie in einer benachbarten Familie die
Kinder und erhält dafür eine Kleinigkeit Von der Stadt
bekommt sie monatlich 10 Mark zahlt aber für ihre Woh
nung monatlich 6 Mark Sie giebt vor daß ihr Urgroß
vater und des Dichters Großvater rechte Geschwister sind
Sie hätte vielleicht aus dem Schiller Fonds schon eine
Unterstützung erhalten können aber es wird ein Taufschein
ihres Urgroßvaters verlangt den sie nicht beibringen kann
Sie ist eine ganz unbefangene gottesfürchtige aber gebrech
liche Frau die in großer Bedrängniß lebt Ihre Majestät
hat sie auch schon öfter zu unterstützen die Gnade gehabt

sZum Brillantendiebstahl in Berlin
Nachdem durch die eifrigsten und umsichtigsten Nachforschungen

der Kriminalpolizei die Diebstahlsaffaire bei den Juwelieren
Gebr Friedländer völlig aufgeklärt ist wird von Berliner
Blättern Näheres über diesen Fall mitgetheilt was bis jetzt
zurückgehalten werden mußte um die schwierigen Recherchen
nicht zu stören Die dortselbst wohnenden Demant schen
Eheleute berüchtigte und vielfach bestrafte Laden und
Taschendiebe waren von vorn herein von der Kriminalpolizei
als des Diebstahls verdächtig beobachtet worden und als sich
am Dienstag in der Demant schen Wohnung eine als ver
dächtig gleichfalls gesuchte alte Ladendiebin einfand wurde
zur Festnahme der Demant schen Eheleute sowie der separirten

Frau Kiehnel und ihres Geliebten des Goldarbeiters
Bechert geschritten Bei der Kiehnel und bei Bechert wur
den Brillanten Ringe und eingeschmolzenes Gold im Ge
sammtwerthe von etwa 4000 gefunden welche Sachen
wie die Kiehnel und Bechert schließlich einräumten aus dem
Friedländer schen Diebstahl herrührten Sämmtliche Fest
genommene leugneten aber mit Entschiedenheit den Diebstahl
ausgeführt zu haben und sie verweigerten auch zunächst jede
Angabe über die Diebin Gestern ist nun von der Kriminal
polizei in der Handelsfrau Köhn einer mehrfach wegen
Laden und Taschendiebstähle bestraften Person die eigentliche
Diebin ermittelt und festgenommen worden Die Köhn eine
ältere unscheinbar aussehende Frau hat die That in vollem
Umfange eingeräumt und angegeben daß sie ganz allein
ohne jede Beihülfe den Diebstahl im Friedländer schen Laden
ausgeführt habe Den Kasten mit den Brillantringen habe
sie am folgenden Tage zu der separirten Frau Kiehnel ge
tragen welche einen Theil der Ringe ihrem Geliebten Bechert
gab Bechert brach die Brillanten aus der Fassung schmolz

das Gold ein und stellte neue Schmucksachen Brachen unter
Einfassung der Brillanten her Die Kiehnel räumte dies
ein und über den Verbleib der ganzen Beute befragt gab
sie an ihrer Schwester einer Frau Dieter den größten
Theil der ausgebrochenen Brillanten der Ringe und der von
Bechert umgearbeiteten Schmucksachen in Verwahrung gegeben
zu haben Es wurde gestern Mittag eine Haussuchung bei
der Dieter abgehalten welche aber erfolglos blieb Die Dieter
erklärte von ihrer Schwester ein Packet zur Aufbewahrung
erhalten zu haben ohne daß sie von dem Inhalt desselben
Kenntniß erlangt hätte Dieses Packet hätte sie als sie die
Festnahme ihrer Schwester erfahren aus Furcht durch die
weitere Verwahrung des Packets sich verdächtig zu machen in
ein Kloset der Bedürfnißanstalt auf dem Oranienplatz hinein
geworfen Die sofort in dem Kanal an dem bezeichneten
Orte vorgenommene Durchsuchung des Schlammes führte zur
Ermittelung von acht kleineren und einem großen Brillanten
und mehreren Ringen Ferner wurde an einem Hydranten
eine von Bechert hergestellte Brache gefunden in welche
Brillanten ringsum eingefaßt waren Die gefundenen Gegen
stände repräsentiren einen Werth von circa 8000 so daß
also noch der größte Theil der Beute fehlt Die Strömung
im Kanal an der erwähnten Stelle ist eine recht starke und
kann wohl einen Theil des Inhalts jenes Packets weit fort
geschwemmt haben

Rom 27 Februar Die italienischen Blätter bringen
jetzt eine sehr plausible und harmlose Erklärung des
Attentats von Eorneto Sie erzählen nämlich das viel

besprochene mit Sprengstoff geladene Projektil nämlich die
mit Schießpulver gefüllte und mit einer Lunte versehene
Flasche sei ein bei den ländlichen Jägern und Wilddieben
der Eampagna allgemein bekanntes und beliebtes Mittel
um Dachse auszuräuchern Man stecke die Flasche in den
Bau und warte ihre Explosion ab die Gase treiben dann
den Dachs aus oder ersticken ihn wenn die Röhren ver
schüttet und ungangbar werden so daß er eine sichere Beute

werde Bei Eorneto nun hätten die Wilddiebe dem
Gendarmen Baricchio als er auf sie weil sie eben ihrer
Wilddieberei wegen sich nicht stellen wollten feuerte eine
solche Dachsflasche an den Kops geworfen

London 28 Februar In Folge der Dynamit Ex
plosion in der Victoria Station sind in der ganzen Metro
pole die Polizeiwachen abermals verstärkt und die größten
Vorsichtsmaßregeln getroffen worden um etwaigen weiteren
Attentaten der Fenier vorzubeugen Die Direktoren der
durch die theilweise Zerstörung des Stationsgebäudes be
schädigten Linie beschlossen gestern eine Geldbeiohnung zur
Ermittelung der Thäter auszuschreiben Der an dem Ge
bäude angerichtete Schade beziffert sich auf 3000 Lstrl
Für die zerstörten Effekten die rm Gepäckbüreau deponirt
waren erklären die Direktoren keinen Ersatz leisten zu
wollen da sie die Bahn als nicht haftbar betrachten

sWeibliche Studenten s Während die rus
sische Regierung sich bemüht cas weibliche Studententhum
nach Thunlichkeit zu beschränken beginnt es in anderen Län
dern Europas so namentlrch in Schweden sich auszu
breiten Bor einigen Tage wurde ein weiblicher Stu
dent ein Fräulein Kruse in die Mamkel der Hochschule
in Lund eingetragen wo nunmehr drei Damen studiren

Neueste Mittheilungen
Berlin 1 März

Aus Madrid meldet ein Privattelegramm der Nat
Z eitung daß die fünfzig Aquarellbilder welche für das
Album bestimmt sind welches der Minister Romero Robledo
der Kronprinzessin im Namen der Akademie der Jurispru
denz zu Madrid widmet nahezu vollständig vollendet sind
Das Telegramm bezeichnet die Bilder als kleine Meister
werke die in ihrer Bollendung der Prinzessin für welche sie
bestimmt sind würdig erscheinen

Bei dem russischen Botschafter Herrn v Saburow
fand vorgestern Nachmittag ein Diner statt zu welchem die
mit dem Großfürsten Michael Nikolajewitsch hierher gekom
menen russischen Offiziere sowie die dem Großfürsten zum
Ehrendienst beigegebenen preußischen Offiziere nebst den
Mitgliedern der Botschaft eingeladen waren Bei der
Tafel brachte der General Aouverneur von Warschau Ge
neraladjutant Gurko wie die N Pr Ztg meldet fol
gendeil Toast aus keslägut en vertu äs wss konotions
äans 1s xlus xroolie voisingAö äs In russs je Vons
xroxoss äs boirs s lg vg i11g nts A riiiöö Ilsmgnäs
xour l ukllö ss suis iiiiimü cl un xrolonä respeet st äe
ls plus liiiute estiins s rsmereis Iss äiZuss rspr6
8övtg,ii8 äs sstts bravs armes xonr 1 siirlsblö aeousil et
1a biöQvsi11g iitö Kosxitglit6 M nous out ets avooräes
en es xg 3 st je viäs es vsrrs a lg xrosxsrits äu
so1äg,t allöMg iiä Auf diesen Toast erwiderte der preußische
General Lieutenant v Böhn nachstehende Worte e doig
g lg bravs g rm6s russs st a ses Klorieux repressutÄUS
Mi out et6 öllvoxes s eette oeexision Der Kom
mandeur des kaiserlich russischen Garde Regiments Preo
braschensk General Major Fürst Obolensly begab sich
gestern in Begleitung eines Feldwebels seines Regiments
nach Potsdam Auf Befehl des Kaisers fand hier ein
Borexerzieren der Leib Kompagnie mit erst seit acht Tagen
eingestellten Rekruten unter dem Kommando des Haupt
manns Grafen von Kanitz statt Anwesend waren der
Kommandeur des Regiments Flügel Adjutant Oberst
v Lindequist und der Kommandeur des 1 Bataillons
Prinz Wilhelm Dann sah das Offizier Korps des Regi
ments den Gast des Kaisers bei sich zu Tische

Gestern Abend fand bei dem Herrn Kultusminister
von Goßler eine größere Ballfestlichkeit statt zu der etwa
300 Einladungen ergangen waren Zum ersten Male prä
sentirten sich die schönen Gesellschaftsräume des stattlichen
Neubaues Unter den Linden in ihrer ganzen Pracht und
Herrlichkeit Um 8 Uhr begann die Vorfahrt der geladenen
Herrschaften und bald füllten sich die Säle mit einer distin
guirten Gesellschaft Man bemerkte der Post zufolge un
ter Anderen die Staatsminister v Bötticher v Scholz Fried



berg Bronsart v Schellendorff und Maybach den japani
schen Gesandten neben anderen Mitgliedern des diplomatischen
Korps den Unterstaatssekretär Lucanus mit den Ministerial
direktoren und sämmtlichen Räthen des Ministeriums sowie
eine größere Zahl jüngerer Offiziere der hiesigen und der
Potsdamer Garnison Bis gegen Mitternacht hielt das
Souper die Festtheilnehmer an der Tafel vereinigt dann be
gann der Ball der erst nach 2 Uhr sein Ende fand

Landgerichtspräsident Löwenstein in Bielefeld der
frühere nationalliberale Landtagsabgeordnete geht am ersten
April als Reichsgerichtsrath nach Leipzig An seine Stelle
tritt der Voss Ztg zufolge Präsident von Kunowsky
aus Tilsit

Das Verwaltungsgericht zu Gumbinnen hat die
Beschwerde für gerechtfertigt erachtet welche gegen die Ent
scheidung der Polizeibehörde in Ragnit erhoben wurde durch
welche das Erscheinen eines in litauischer Sprache erschei
nenden Blattes beanstandet wurde

Telegraphische Nachrichten
London 29 Februar Abends Gutem Vernehmen

nach ist von der Regierung beschlossen worden eine in den
höflichsten Ausdrücken gehaltene Depesche an die nordamerika
nische Regierung zu richten wegen der Handlungen amerika
nischer Staatsbürger welche behufs Tödtung von Personen
und Zerstörung von Eigenthum in England Dynamitkomplote
organisiren und ausführen Der Admiralität ging eine
Meldung Admiral Hewett s aus Trinkitat zu welche die Ankunft
des Helikon und die Ausschiffung des mit dem Serapis
angekommenen Regiments anzeigt Das Reuter sche Tele
gramm von der heute Vormittag erfolgten Verhaftung dreier
Personen die sich im Besitz einer großen Quantität Dynamit

befunden hätten wird von dem hiesigen Central Polizei Bureau
als unrichtig bezeichnet

Kairo 29 Februar General Graham meldet sein
für heute beabsichtigter Vormarsch sei auf Schwierigkeiten ge
stoßen er habe denselben daher aus morgen verschoben

Paris 29 Februar Abends Senat Graf St
Ballier richtet eine Anfrage an die Regierung über die
gegenwärtige Lage der Landwirthschaft und weist darauf
hin daß im Departement der Aisne die Landwirthfchaft
Jahre lang eine blühende gewesen sei jetzt aber vor dem
Ruine stehe und das sei im Allgemeinen die Lage der
Landwirthschaft in ganz Frankreich Die Hauptursache sei
die in Bezug auf landwirtschaftliche Produkte eingetretene
Konkurrenz und die Einfuhr von fremdem Vieh er ver
lange daher die Einführung landwirtschaftlicher Schutz
zölle Der Minister für Landwirthschaft erwiderte Cerea
lien und Vieh seien in den Handelsverträgen ausgeschlos
sen man würde daher von diesen Produkten Zölle nach
dem Generaltarif erheben können aber er halte das für
dem allgemeinen Interesse zuwiderlaufend Er schlage vor
in dem Departement der Aisne eine Untersuchung betreffs
der Lage der Landwirthschaft vorzunehmen und empfehle
die Annahme des Gesetzentwurfs über den landwirthschast
lichen Kredit der den Landwirthen den Ankauf von land
wirtschaftlichen Maschinen Werkzeugen und Sämereien
erleichtern werde

Die Enthüllung der Statue Gambetta s in Lahors
ist auf den 2 April festgesetzt Der Temps bespricht
die Lage und die Politik der Engländer in Aegypten und
äußert dabei u A was würden die Engländer gesagt
haben wenn Frankreich sich so benommen hätte wie es
die Engländer thun welche Ausdrücke der Geringschätzung

und der Indignation welche Vorwürfe der Unerfahrenheit
Doppelzüngigkeit und des Ehrgeizes würden wir von der
englischen Presse anzuhören bekommen haben die uns noch
jüngst Abenteurer und Freibeuter nannte
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Uebersicht der Witterung
Die Wetterlage hat sich im Allgemeinen wenig verän

dert Unter dem Einflüsse des hohen Luftdruckes im Norden
dauert über Centraleuropa die östliche und nordöstliche meist
schwache Luftströmung fort Das Wetter ist im südwestlichen
Nordseegebiete sowie im westdeutschen Binnenlande außer
im äußersten Südwesten wolkenlos im übrigen Centraleuropa
trübe mit leichten Schneefällen In dem Streifen Helgoland
Krakau ist es erheblich wärmer geworden und liegt die
Temperatur über dem Gefrierpunkte dagegen in Westmittel
deutschland ist die Temperatur gesunken In Krakau und
Lemberg ist viel Schnee gefallen

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Nontaz Mokm 3 Ildr rode kür dkor
11 u Orod im Lkklö äes TrollxriQ2kQ

Bekanntmachung
Zur öffentlichen Meistbietenden Verpachtung

1 des der Stadt Halle gehörenden östlich von der Thüringischen Eisenbahn westlich
von der Merseburger Chaussee südlich vom Plane der Armenkasse und nördlich
vom Hospitalplane begrenzten Ackerplanes die Gymnasialhufe genannt von
14 Morgen 13 LM oder 3 kg 58,84 g,

2 des dem hiesigen Hospitale gehörigen Ackerplanes von 10 Morgen 137 LUR oder
2 ka 74,76 g in hiesiger Flur zwischen der Merseburger Chaussee und der Thü
ringischen Eisenbahn belegen

auf die 6 Jahre vom 1 April 1884 bis ult September 1890 unter den im Ter
mine bekannt zu machenden Bedingungen wird Termin auf

Donnerstag den 20 März d I
Vormittags 10 Uhr anberaumt wozu Pachtlustlge eingeladen werden

Halle am 26 Februar 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der Barbierherr Ferdinand Jäckel gegenwärtig hier Steinweg Nr 1 wohnhaft
ist als öffentlicher Fleischbeschau angestellt resp verpflichtet und dem zweiten sich mit dem
Polizeibeztrk deckenden Schaubezirk zugetheilt was hiermit zur Kenntniß des Publikums ge
bracht wird

Halle a S, den 1 März 1884 Die Polizei Verwaltung
Der NgHistrat ewer grösseren roviu ig,I izeg dsioiMZt äkll idm XU

steirenäen einer seit üdsr ÄvktxiZ in ng iiiiig ttsr erseiisinenäsii nklolis xuZisieii gis gintliodss ubMg tions rAall äer MM
soden Leköräen äer oiiziöi Vsrvg iwnA unä äer 8tg a,tsaiiMgIt8ei Ätt äieut unä äieser
LöstimmunZ auod Kr äis erirg iten veräsu soll g uk iänAörö Aeitäauer

OautionsMiAö Lsüsewutkn vollen ikrs äressea mit ns kerer varisAunK
iiirsr VerkMmLse emsenäen an AI Berlin sub ZU VISS

1 April ein junges ord Mädchen gesucht
gr Wallstraße 15

Unsere Jett und ihr Leid
Nicht alles was uns die vorgeschrittene Civilisation gebracht hat gereicht uns zum

Vortheil wie alles vielmehr in der Welt seine zwei Seiten hat so sind auch mit der ver
besserten und verfeinerten Lebensweise mannigfache Uebelstände bei uns eingezogen

Wer wollte z B bestreiten daß unsere jetzige gegen früher total veränderte Lebens
weise die Ursache so vieler Körperstörungen ist die man früher wenig oder gar nicht kannte
während sie heute die weiteste Verbreitung gefunden haben So find u A Bleichsucht und
Blutarmuth und das Heer der aus denselben entspringenden Leiden aller Art in den aller
meisten Fällen auf die aus den mannigfachsten Ursachen hervorgerufene schlechte Blutbildung
zurückzuführen Es gehört heute nicht mehr zu den Seltenheiten blühende Mädchen und
Frauen plötzlich dahin welken zu sehen Die vordem rosigen Wangen bedeckt eine eigenthüm
liche Blässe die Munterkeit verliert sich und macht einer nervösen Gereiztheit Platz die Ver
dauung ist gestört was sich durch Aufstoßen Hartleibigkeit Blähungen Athembeklemmungen zc c
deutlich zu erkennen giebt Man sucht nur zu häufig derartige Erscheinungen raschem Wachs
thum zuzuschreiben und erst wenn häusiger Farbenwechsel allgemeine Ermattung Ekel und
Erbrechen Ohnmachten Herzklopfen und leichte Fieberanfälle c eintreten schaut man sich nach

Hilfe um
Dies ist ein großer Fehler und sollte man wenn sich die ersten Anzeichen eintretender

Bleichsucht und Blutarmuth einstellen unverzüglich geeignete Maßregeln ergreifen weil das
Uebel in seinem ersten Stadium viel leichter und rascher zu beheben ist als wenn es schon
tiefere Wurzel geschlagen hat Die von I r Liebaut dem berühmten Chefhospitalarzt verfaßte
Broschüre welche in gemeinverständlicher Sprache geschrieben Jedermann zugänglich ist und
deren Durchlesen nur angelegentlich empfohlen werden kann giebt übrigens alle wünschens
werthe Auskunft wie man sich in Fällen wie die vorerwähnten zu verhalten hat um auf
naturgemäßem Wege in verhältnißmäßig kurzer Zeit eine vollständige Beseitigung des Leidens
herbeizuführen Die Broschüre Dr Liebaut s Regeneration ist s 50 in Halle a/S in
den Buchhandlungen von Schroedel H Simon und Albin Hentze zu haben

Viee Wirth
gesucht Offerten mit Referenzen erbeten an
H Gräfe S Ann Cxp Emil Hiiutzler
gr Märkerstraße 7 unt er B 2 0757

Tücht Möbeltischler sof ges Liliengasse 2
Einen Lehrling sucht zu Ostern

Th Görnemann Buchbindermeister
alter Markt 5

Einen Lehrling sucht
W Weber Bäckermeister Steinweg 40

Einige j anst Leute zum Colportireu
gesucht Burgstraße 34g I
2 Mädchen f d Nachm ges Geiststr 70 p

Zum 1 April wird ein mit guten Zeug
nissen versehenes in Küche und Hausarbeit
erfahrenes

M Mädchen gesucht MZ
von Frau Professor Greuacher

Mühlweg 5a
Perfekte Köchin zum 1 April gesucht

Pretzler Brauerei

zum 1 April ein Mädchen mit guten Zeug
nissen versehen welches kochen kann u Haus
arbeit zu übernehmen hat

Luise Schnitz gr Steinstraße 70/71
Stellen erhalten bei hohem Lohn Wirth

schafterinnen Kochmamsells Verkäuferinnen
Kinderfrauen Köchinnen Stuben u Mädchen
für Küche und Hausarbeit durch

Pauliue Fleckiuger Leipzigerstraße 6

Gesucht Landwirthschasterinnen Kö
chinnen mit 40 60 Geh f hier Ber
lin Magdeburg Merseburg c, Stuben
miidcheu mit 40 50 LA auch auf Ritterg
Haus Küchen Scheuer u Biehmäd
cheu u herrjchastl Diener durch
Ar Dcparade gr Schlamm 10 1 Treppe

Ein j geb Mädchen wünscht in e anstand
Familie v Ostern ab die seine Küche zu erl
Offerten unter A B Cxped d Bl erbeten

Restauratious Lokal
ohne Inventar zu verpachten Näheres

Fleischergasse 2 I
Restauration gute Lage Umstände halb

1 April zu vermischen Off K K Exped
Ein geräumiger Laden

mit großer Heller Ladenstube ist zum 1 Juli
oder früher zu vermiethen gr Steinstraße 15

IiAÄVnahe am Markt in welchem lange Jahre
Fleisch und Wurst verkauft wurde auch zu
jedem anderen Geschäft passend billig zu ver
miethen Off unter E m 27594 an

Rudolf Mosse Brüderstraße 6

Hedwigstraße 12
ist die herrsch Bel Etage best aus 7 heizb
Zimmern nebst allem Zubeh u Stallung z
1 Apr l cr zu vermiethen

Die 2te Etage 2 Stuben 1 Kammer Küche
an einzelne Leute sofort oder 1 April zu ver

miethen gr Steinstraße 3
Ein gesund gelegenes geräumiges

Z5 großes Logis
ist für 600 jährlich sofort zu vermiethen
und zum 1 April oder später zu beziehen
Näheres bei Rudolf Mosse Brüderstraße 6

Geiftstratze 4Z
ist eine Hof Wohnung v 5 Pieren für 75

eine Werkstatt für 40 H
ein Pferdestall mit Boden für 25 H
ein Schuppen für 20 A

zum 1 April zu vermiethen Näheres
Jägerplatz 12 I

RimliNllilische Allterstjjtzlmgs KlO
Die Mitglieder der Kasse werden zur Theilnahme an der

am Dienstag den 11 März er Nachmittags S Uhr
im Stadtschützenhause

stattfindenden General Versammlung eingeladen Gegenstände der Tagesordnung sind
Bortrag der Rechnung pro 1883 Antrag auf Dechargeertheiluug Wahl von
Vorstandsmitgliedern und Wahl der Revisoren

Halle den 1 März 1884

Muen Verem zur Armen il UrlmkeilBege
Tonnerstag den 6 März Abends 6 Nhr im Volksschulsaale

Vortrag des Herrn WZ
Xaiser Julians Adtall vom Lkriswntkum

Eintrittskarten zu diesem Vortrage sind für 1 in der Buchhandlung von Schrös
del K Simon Markt 23 zu haben

Die Abonnementskarten sind am Eingang des Saales jedesmal vorzuzeigen

Der Borstand
Getheilte 2te Etage zu vermiethen 1 April

zu beziehen Marienstraße 8
Eine Wohnung 2 St 2 K K und Zu

behör zu vermiethen und sofort oder später
z u beziehen Bernburgerstraße 13
F möbl Wohnung auch Pens Markt 24 III
Möbl Stube u K o Schläfst Steinbocksg 4

ff möbl Zimmer Landwehrstr 12 Keil
Möbl Wohnung Kleinschmieden 7 I
1 möbl Zimmer Parkstraße 10 I
Möbl Zimmer verm Leipzigerstraße 44

Anst Logis und Kost kl Berlin 1 p

herrschaftliche Wohnung mit Stallung u Re
mise Offerten mit Preisangabe unter A
B 190 in der Exped d Bl erbeten

Gesucht
ein Lagerkeller für Kartoffeln
in der Nähe des Marktes

Off mit Preisangabe u A 1712 an
I Varck K Co Halle a S

Anst Schlafstelle Händelstraße 21
Anst Schlafstelle Schülershof 21 II

Leipzig
Neues Theater

Sonntag den 2 März
Don Juan

Große Oper
Altes Theater

Sonntag den 2 März
Anfang V 3 Uhr
Die Räuber

Trauerspiel
Anfang 7 Uhr

Meiu Leopold
Volksstück

7 S Q V

Dienstag Ab 8Vz Uhr Wille kl Klausstr 8

Hall Tur s Verein
Montags und Donnerstags Uebung



Eisenbahn AreMons Bezirk
Magdeburg

Die Grasnutzungen an den Böschungen
der Eisenbahn in den Fluren Halle a/S und
Diemitz sollen vom 1 April cr ab auf drei
Jahre öffentlich meistbietend unter den im
Termin bekannt zu machenden Bedingungen
verpachtet werden Hierzu ist Termin auf

Montag den 19 März 1884
Vormittags 9 Uhr

anberaumt Die Lage der zu verpachtenden
Dämme und die Bedingungen sind vorher
auf dem Bureau der unterzeichneten Bau
Inspektion Bahnhof 2 und bei den be
betreffenden Bahnmeistern einzusehen Die
Verpachtungen beginnen bei Wärterbude 86
an der Ueberführung der Berliner Chaussee
über die Magdeburger Bahn

Halle a/S den 29 Februar 1884
Königliche Eisenbahn Ban Jnspektion

Cöthen Leipzig

Am Dienstag den 4 d Mts von
Uhr Bormittags an versteigere ich in

dem Hose gr Nlrichstratze 11 gegen
Baarzahlung

Betten Kleidungsstücke Wäsche
Schränke Restanrations n andere
Tische n Stühle Gläser Hans n
Küchengeriith n versch and mehr

Gerichts Bo ll zieher

Montag den 3 März er Nachmit
tags 2 Uhr soll Königstratze 38 ein
Mobiliar Nachlaß meistbietend verkauft
werden

Halle a/S den 29 Februar 1884

Auctions Commissar und Gerichts Taxator
Brüderstraße 12

Verkimfs AoieejKs
Das den Erben des Zimmermann Anton

Geliert hier gehörige
Fleischergasse Nr 28

belegene Hansgrnndstnck ist mit den Zim
mereinrichtungen für 11 dort befindliche
Garoonwohnungen aus freier Hand zu ver
kaufen Nähere Auskunft ertheilt

Rechtsanwalt u Notar
Halle a/S kl Steinftratze 5a

Ein Herrschaft Wohnhaus mit schönem
Hintergarten in der Friedrichstratze in der
Nähe des Friedrichsplatzes ist unter sehr
günstigen Bedingungen für 11909 Thlr zu
verkaufen Off beliebe man unter Sl
ZlKSt an k k O abzugeben

Ä Riegel 75 H

a Riegel 50 H,
empfing und empfiehlt

Weidenplan und Friedrichstratzen Ecke

Heute Sonntag ff Speckkuchen in der
Bäckerei von A S eope Landwehrstr 16

liefert in Fuhren und im Einzelnen k W
60 frei Haus

F Königsstr 23 d
Die Wlalirik

von I Schmeerstr 14empfiehlt sicd zum Waschen Färben und
Modernisiren aller Arten Filz u Stroh
hüte nach der nenesten Fayon WM Bitte
genau auf meine Firma zu achten

l ungen8ekwinä8üektig6
Brust und Halskranke werden auf die
Heilwirkung der Pflanze Homsriang aufmerk
sam gemacht worüber seit 9 Monaten mehr
als 500 unbestreitbare Beweise vorliegen
welche amtlich und ärztlich konfwtirt worden
sind Der Alleinverkauf der berühmten Pflanze
ist übertragen und empfiehlt

Licbenburg a/Harz E Wridemauu

katentanvalt
Besorgung und Verwerthung von Patenten aller Länder

Redaction nnd Expedition des Pateutverwerther

ZI C nIf lgi cd
nebsi KeLtsursnt mit guter

düliger Xüeke

f kerlin gj SseLlsu 2 vs Lel 0snilg i
vrezäen Halle Ksnnover Königsberg

I t eipiig potsösm KvLioclc Stettin u

Heue v, räen tet5 gern vergeben
Ke/s/ K cken össtsn Ssuisis

S6 7NSk 6S
711 kreis voursni

S I p I l
Irco S grslis

44

bitter H kökä kür
den 3 März Abends I IK 7 Uhr

im Saale der
Ausführende Herr Konzertmeister Herr Herr Z

Herr Kammervirtuos Si I r vS r

1 Streichquartett in von Schumann
2 Streichquartett von Cherubini
3 Streichquartett in äur 0p 59 1 von Beethoven

Eintrittskarten für diesen Abend sind zu 2 bei Herrn Karmrodt Barfüßev
straße 19 zu haben

Meuv SivK Mackemie
Uitt ook Äeu 5 Närsi 6 i lir

ja Svr Marktkiroke
a IU8 llkMi sU UtzlidM UOMs

usvvArtigö Lolisten rg,u unä Herr Zkuxvi uiiä Herr
I rsiikv Lonoertsäiiser W8 Vresäen

Mmmerirte Liilets a 2,50 nur dei Herrn koststrasse 9
unullmwerirte Kr äas KeiiiK a 1,50 für äie Lmxoren a 1,00 bei Lerru

uuä Herrn nöben äsr Xireds
öxtö Ä 10 dsi LkiäöQ
uliörsnäö NitZlisäer srds Itkn Lillsts dsi Hsrrn Wstler

Lillsts kür äis Zei vr Ipi K v viönst Z eiunittg Z /,4 Illir 1,50
dsi Herren Xöstler unä rnolä

Sonntag den 2 Miirz von 12 Uhr

WU i silL MM
Llaissr HallsHeute SonutM deu 2 März

MssM mit kreier Naekt
Ansang 7 Uhr Nachmittags i

F

Anfang 7 Uhr

Hente Sonntag,den 2 März

i mit krsisrRachmittags von 4 Uhr ab Kränzchen
Reinschmeckende gebrannte 0 a vs

s 1 n 1 20 4empfiehlt

1 Toppelpnlt und ein einfaches nlt
gut erhalten werden zu kaufen gesucht Of
ferten erbeten an Emil Hiintzler Annonc,
Expedition gr Märkerstrciße 7

Aus Mangel an Raum ist ein

DMeAez Mahagoni und andere zu ver
kaufe Steg 12 IWegen Aufgabe des Geschäfts ist eine Schuh
macher Cylinder Maschine fast neu bill zu
verk Auch kann noch die Kundschaft zugegeben

werden Ltztr Nähe d Gymnasiums Adr unt
an I Barck k Comp

Lager und Anfertigung aller Druck
sachen in Knch und Eteiudruck 100 Vi
sitenkarten von 60 bei

21 gr Ulrichstratze 21

Lsvlber
ein großer Posten vorräthig auch übernimmt
Anführe billigst

der Maurermeister
Ammendors

LilliZ b g r oäer kleine

Rg t Lsrliu VsEin Sopha verkauft zu jed Preis
Henriettenstr 28 H

Bitte schicken Sie mir 6 Flaschen
Ihres vorzüglichen R F Danbitz
schen Magenbitter der mir vortreff
lich bekommt

Schloß Ehlerstorf 9 Oktober 1883
Kammerherr v Leveizow

40000 Mark
oder weniger per 1 April ans gute
sichere Hypothek auszuieiheu Offerten
nnter 25 befördert FF sAnnouceu Expedition
I r hier gr M ärkerstratze 7

SI K vItuI rei werden angenommen
Steinbocksgasse 1 II

2 neue Damenmasken billig zu verleihen
Näheres in der Exped o Bl

Sonntag den 2 März
dazn Anstich von

feinem vr

Generalversammlung
der Schuhmachergesellen Krankenkasse

Montag den 3 März Abends 8 Uhr auf der
Moritzburg Harz 48

Tagesordnung 1 Abrechnung 2 Bera
thung zur neuen Krankenkasse Um recht zahl
reiches Erscheinen bittten die Altgesellen

Ohde

Honnillg den 2 März cr Abe ids 8 Uhr
Mauergassc 6 Bortrag des Herrn Pre
diger Handrock über Die heilige Elisa
beth von Thüringen Freier Zutritt

wö KMMM
Verband

Zu dem am Mittwoch den 5 März cr im
Neuen Theater stattfindenden III großen

Wintervergnügen Theater Vorträge Ball
werden alle Mitglieder der deutschen Reichs
fechtschule ergebenst eingeladen

Der Lerbandssechtmeister
Ansang präcis 8 Uhr

Eintrittskarten H 50 Pf werden hierzu nur
gegen Vorzeigung der Mitgliedskarten 1884
bis Mittwoch den 5 März Nachmittags 4 Uhr
in den Geschäften der Herren M Hirt gr
Klausstraße 22 u Parkbad Steinbrecher K
Jasper Geiststraße u Markt C Puppen
dick Rannischestraße ausgegeben u sind beide
Karten beim Eintritt vorzuzeigen

wiR M MU
V r Iti 7 n 8Sonnlag den 2 März 1884

27 Vorstellung im 2 Abonnement
Zum 3 Male

Große Operette in 4 Akten von Joh Prior

Montag den 3 März 1884
28 Vorstellung im 2 Abonnement

Zinn 1 Male
Vor krobvpkeil

Lustspiel in 4 Akten von Oskar Blumenthal
Repertoirstück am Deutschen Theater in

Berlin

Dienstag
Keine Vorstellung

ur lVIorikkurg ÜM T
Heute Sonntag

08568 Ke8ang8 oneel t
Anfang 7 Uhr

Heute Sonntag den 2 März

8868 Zoelibiei f t
Fr üh von 10 Uhr an Speckkuchen

ÄNl M ll Mtt
Reilstrake 6

Sonntag früh Speckkuchen ff Bockb ier

Ässvllsvdatts
Aus Vivmtti
Hente Sonntag den 2 März

Stark besetztes Orchester
Anfang 3 /z Uhr Nachmittags

Muelisusr Mlsr
Heute Sonntag Abend

mnstkalische Unterhaltung
uud humoristische Borträge

Todes Anzeige
Nach längerem Leiden verschied gestern

Mittag 111/4 Uhr unser lieber kleiner Willy
im Alter von 1 Jahr 6 Wochen was tief
betrübt anzeigt

Halle a/S den 1 März 1884
die trauernde Familie
Heute Morgen wurde unser lieber Bruder

der Buchbindermeister Hermann Plötz von
seinen schweren Leiden durch den Tod erlöst

Dies allen Theilnehmenden zur Nachricht
Um stilles Beileid bitten

Halle a/S den 1 März 1884
Geschwister

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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